
  

 Informationen zu den   
CIP-Ambulanzen 

 
Die Ambulanzen sind Praxiseinrichtungen des CIP, 
einem staatlich anerkannten Institut zur Ausbil-
dung von Psychologischen PsychotherapeutInnen 
und zur Weiterbildung von Fachpsychotherapeu-
tInnen. In unseren psychotherapeutischen Ambu-
lanzen erhalten Sie fachlich kompetente Hilfe bei 
psychischen Problemen und körperlichen Be-
schwerden, die psychisch (mit-) bedingt sind. Un-
ser Team setzt sich aus LehrtherapeutInnen sowie 
mehreren Diplom-bzw. Master-PsychologInnen zu-
sammen.  

Telefonische Anmeldung:  
• Die telefonische Anmeldung zur Aufnahme einer 

neuen Therapie erfolgt in Bamberg jeden ersten 
Montag im Monat von 17:00 -18:00 Uhr sowie 
jeden ersten Mittwoch im Monat von 9:00 - 
12:00 Uhr (Tel.: 0951 2972995).  

• In Erlangen können Sie sich jeden ersten Diens-
tag im Monat von 09:00 - 11:00 Uhr sowie von 
14:00 - 16:00 Uhr telefonisch für die Aufnahme 
einer neuen Therapie anmelden (Tel.: 09131 
4001200). 

Für die Zusammenarbeit mit Ihnen sind uns fol-
gende Prinzipien wichtig: 

• Ziel- und ressourcenorientierte Arbeit 
• Aktive Einbeziehung und Transparenz  

 

 

Es gibt außerdem einige Rahmenbedingun-
gen, über die wir Sie hier informieren wollen: 

• Einzel- und Gruppentherapien können beim 
Vorliegen einer entsprechenden Problematik 
durch die gesetzlichen Krankenkassen finan-
ziert werden. Für die ersten Gespräche brau-
chen wir dazu lediglich die elektron. Gesund-
heitskarte Ihrer Krankenversicherung und ggf. 
eine Überweisung. Für die reguläre Durchfüh-
rung einer Therapie muss anschließend ein 
Gutachten erstellt und ein Antrag an die Kran-
kenkasse gestellt werden. Detailliertere Infor-
mationen gibt Ihnen gerne Ihr/e TherapeutIn. 

• Der Zeitpunkt, die Dauer, Häufigkeit und der 
Abstand zwischen den Sitzungen wird in Ab-
sprache mit Ihnen festgelegt. Wir möchten mit 
Ihnen so kurz wie möglich, aber auch so lange 
wie es für Sie nötig ist, arbeiten. 

• Alle MitarbeiterInnen unserer Ambulanz unter-
liegen der Schweigepflicht. Informationen über 
Ihre Person geben wir prinzipiell nicht ohne Ihr 
Einverständnis weiter. 

 

 
 
 

 
 
 

A M B U L A N Z  B A M B E R G  
 

ADRESSE Fleischstraße 17, 96047 Bamberg 
TELEFON  0951 2972995 
FAX  0951 2975997 
E-Mail  ambulanz@cip-bamberg.de 
 

 
 
 

INFORMATIONEN 
FÜR PATIENTINNEN UND 

PATIENTEN 
 

 
 
 

 
 

 

A M B U L A N Z  E R L A N G E N  
 

ADRESSE Mozartstraße 57, 91052 Erlangen 
TELEFON  09131 4001200 
FAX  09131 4001202 
E-Mail  erlangen@cip-bamberg.de 
 



Was ist Psychotherapie? 
 
Therapie bedeutet persönliche Veränderung 
mit Hilfe von fachlicher Unterstützung. Sie als 
Hilfesuchende/r können dabei von Ihrem/r 
TherapeutIn erwarten, dass diese/r Ihre per-
sönliche Wahrnehmung, Ihre Werthaltungen 
und Zielvorstellungen respektiert und Ihnen 
bei der Überwindung Ihrer Schwierigkeiten 
hilft. Wie diese Unterstützung konkret aus-
sieht, hängt von der theoretischen Ausrichtung 
und Ausbildung der TherapeutInnen ab. 

Von den Krankenkassen werden momentan 
die Verhaltenstherapie, die Psychoanalyse, 
Systemische Therapie sowie tiefenpsychologi-
sche Verfahren bezahlt. 

Menschen mit Problemen, die auch den psy-
chischen Bereich betreffen, haben es oft nicht 
leicht, den geeigneten Ansprechpartner zu fin-
den. Folgende Begriffsklärung ist möglicher-
weise nützlich für sie:  

• Diplom-, bzw. Master-PsychologInnen haben Psy-
chologie studiert und sich ausführlich mit Zusam-
menhängen zwischen Gedanken, Gefühlen, Körper-
empfindungen und Verhalten befasst.  

• Psychologische PsychotherapeutInnen und Fach-
psychotherapeutInnen sind Diplom-/ Master-Psy-
chologInnen , die sich nach dem Studium aus- und 
weitergebildet haben, um Menschen mit psychi-
schen Problemen bei dem Erreichen von Änderun-
gen zu unterstützen.  

 
• PsychiaterInnen haben Medizin studiert und sich 

auf die medizinische (v.a. medikamentöse) Behand-
lung psychischer Störungen spezialisiert. 

• Da der Begriff „Psychotherapie“ nicht geschützt ist (wohl 
aber der Begriff „PsychotherapeutIn“), bieten eine Reihe 
weiterer Personen und Berufsgruppen „Psychotherapie“ 
an. Hier sollten Sie sich genau nach deren Kompetenzen 
und Ausbildung erkundigen. 

In Bamberg und Erlangen gibt es psychosoziale 
Einrichtungen mit unterschiedlichen Schwer-
punkten. Diese bieten meist eine themenspezifi-
sche Beratung (z.B. bei Erziehungsfragen) an. Da-
neben gibt es niedergelassene ärztliche und 
psychologische PsychotherapeutInnen, die ambu-
lante Psychotherapie anbieten. Bezüglich der Kos-
ten bzw. Finanzierung informieren Sie sich am 
besten bei der jeweiligen Stelle. 
 

Was ist Verhaltenstherapie?  
 
• Verhaltenstherapie stützt sich direkt auf Er-

kenntnisse aus der Forschung in Psychologie 
und weiteren Wissenschaften. In Studien hat 
sich die Verhaltenstherapie bei einem breiten 
Spektrum psychischer Störungen erfolgreich 
erwiesen. Die Anwendung von Verhaltensthe-
rapie erfolgt unter systematischer Erfassung 
und Bewertung ihrer Effekte. 

 
• VerhaltenstherapeutInnen versuchen, ihre Pa-

tientInnen dabei zu unterstützen, möglichst 
schnell wieder alleine zurechtzukommen. Ziel 
ist es zu lernen, die eigenen Schwierigkeiten 
selbständiger zu analysieren und zu beheben. 
Deshalb wird der/die PatientIn in die Verant-
wortung für das Gelingen der Therapie einbe-
zogen (z.B. durch Aufgaben zwischen den Sit-
zungen). 

• Ausgangspunkt der Therapie ist das aktuelle 
Handeln, Denken und Fühlen; darunterfallen 
sowohl die momentanen Schwierigkeiten als 
auch vorhandene Fähigkeiten und Stärken. 
Verhaltenstherapie versucht, an den Umstän-
den anzusetzen, die ein Problem zum jetzigen 
Zeitpunkt aufrechterhalten, und damit dieses 
zu verändern. 

• Im Laufe einer Verhaltenstherapie kann es 
manchmal hilfreich sein, nahestehende Perso-
nen für eine begrenzte Zeit in die Therapie mit 
einzubeziehen. 

 
 
Weiterführende Literatur: 

Kanfer, F.H. & Schmelzer, D. (2005). Wegweiser Verhaltensthe-
rapie (2.Aufl.). Berlin: Springer. 

Reinecker, H. (2006). Verhaltenstherapie mit Erwachsenen: 20 
Merkblätter für Betroffene und Angehörige. Göttingen: Ho-
grefe.  

 
(Die Merkblätter erhalten Sie in unseren Ambulanzen) 
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